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Getriebeloser englischer Traktor

Einen Hebel nur für Vorwärts- und
Rückwärtsbewegung und für das Abbremsen
hat die neue Lucas «Hydrostatic
Transmission» für landwirtschaftliche Traktoren.

In den meisten Ländern wird für das
Führen eines Landwirtschaftstraktors kein
Fahrausweis verlangt. Da? hat zur Folge,
dass sehr oft Kinder und Jugendliche mit
dieser Arbeit betraut werden. Deshalb ist
eine möglichst einfache Handhabung im
Interesse der öffentlichen Sicherheit un-
erlässlich. Die Engländer leisteten in dieser

Richtung wertvolle Pionierarbeit. Die
Anstrengungen lohnten sich: innert kurzer
Zeit wurde Grossbritannien zum grössten
Exporteur landwirtschaftlicher Traktoren.
Kürzlich erregte in London ein neues
englisches Modell Aufsehen. Es dürfte
bezüglich «Narrensicherheit» kaum mehr zu
übertreffen sein. Für sämtliche Vorwärts-
und Rückwärtsbewegungen sowie für die
Betätigung der Bremse steht ein einziger
Hebel zur Verfügung, was dank der neuen
von Lucas Ltd. entwickelten «Hydrostatic»-
Transmission ermöglicht wird. Der Motor
treibt eine öldruckpumpe an, die mit Hy-
draulic-Motoren in den Hinterrädern
verbunden ist. Mit diesem Aggregat wird eine
Kraftübertragung mit unendlich variablen
Untersetzungen hergestellt, so dass auf
Kupplung, Getriebe, Differential und
Bremsen verzichtet werden kann. Die
Bedienung ist also im wahren Sinne des
Wortes kinderleicht.

Nach Angaben der Herstellerfirma sind
noch gewisse Schwierigkeiten zu
überwinden, da nach Angabe der Herstellerin
noch etwa zwei Jahre vergehen werden,
bis sie diesen getriebelosen Traktor auf
den Markt bringen kann.

Anmerkung der Redaktion: Wie wird es
sich mit der Wartung und mit den
Reparaturkosten verhalten?

Bei der neuen hydrostatischen Kraftübertragung der Fa. Lucas wird die abgebPdete
hydraulische Pumpe, deren Wackel-Platte veränderliche Winkelstellungen einnehmen
kann, vom Traktormotor angetrieben. Die Pumpe ist mit Rohrleitungen hvc'rjulisch mit
ähnlichen Pumpen verbunden, die die Hinterräder antreiben. Die verändert' .he Wackel-
Platte ermöglicht stufenlose Geschwindigkeitsveränderungen nach vorv,ärts wie nach
rückwärts.
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